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Erste Schritte für Falllösung (1)

• Studium des Sachverhalts

• Studium der Rechtsfragen

• Analyse des Sachverhalts betr. 

Voraussetzungen

• Studium von wichtigster Literatur, ev. 

erste Gerichtsentscheide
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Erste Schritte für Falllösung (2)

• Erstellen einer Grobdisposition der 

Rechtsschrift

• Erstellen der Fragenliste für 
Sachverhaltsklarstellungen

Formelles, Präsentation 
(Gewichtung ca. 30%)

„Der erste Eindruck ist wichtig!“

– Inhaltsverzeichnis

• Am Anfang der Rechtsschrift

– Literatur-, Fall- und Materialienverzeichnis

• Nicht zu literaturlastig

• Rechtsprechung

Bewertung Rechtsschriften
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Formelles, Präsentation (Fortsetzung)

– Zitate korrekt und vollständig 

• fallbezogene Aussagen

• Keine Literaturstellen oder Rechtsprechungs-
hinweise ohne klaren Hinweis auf deren Aussage

– Korrekte, einheitliche Formatierung

Bewertung Rechtsschriften

Formelles, Präsentation (Fortsetzung)

– Grammatik, Orthografie und Interpunktion

– Stil

• auf seriösen Ausdruck achten

• keine Umgangssprache

• keine Übertreibungen

• keine Anschwärzungen

Bewertung Rechtsschriften
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Materielles (Gewichtung ca. 70 %)

– Logischer Aufbau

• Schwierigkeit Prozessuales / Materielles

• Unterschied zu Gutachten / Urteil

• Logische Gedankengänge. Bsp.: Keine 
Subsumptionen vor der Feststellung des 
anwendbaren Rechts

– Erkennen aller wichtigen Punkte

Bewertung Rechtsschriften

Materielles (Fortsetzung)

– Überzeugend begründete Argumente
• FALLBEZOGEN!

• Kein Ersetzen einer Begründung durch sprachliche 
Übertreibung (z.B. Vorbringen sei „völlig absurd“)

• Auf scheinbare Widersprüche achten, insbes. bei 
Eventualanträgen! 

• „Positivismus“ vs. „Policy“

Bewertung Rechtsschriften
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Materielles (Fortsetzung)

– Richtige Gewichtung der Argumente

• Kein „Vollständigkeitswahn“: MUT ZUR LÜCKE!

• Schwerpunktbildung!

• Selbstverständliches/Unbestrittenes/Irrelevantes 
weglassen

Bewertung Rechtsschriften

Materielles (Fortsetzung)

– Sachverhalt

• Richtig wiedergeben

• Keine falschen (unzulässigen) Annahmen treffen, um 
die Argumentation zu erleichtern

– Sinnvolles und spezifisches Eingehen auf 
Argumente der Gegenpartei

Bewertung Rechtsschriften
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Materielles (Fortsetzung)

– Nicht nur Lehre, sondern auch 
Rechtsprechung berücksichtigen

• Internationale und nationale, deutsche und 
fremdsprachige Quellen berücksichtigen

• Rechtsvergleichung

Bewertung Rechtsschriften


